
FO
TO

S:
 R

en
é 

Zi
eg

er

74

Die Grüne-Mode-Expertin Kirsten Brodde 

hat ein Buch für alle geschrieben, die 

Wegwerfmode satthaben. Sie ist über-

zeugt, dass die Mode der Zukunft nach-

haltig, bewusst und reduziert sein wird. 

Im Interview erzählt sie, wie man sich 

von kurzlebigen Modetrends lossagt 

und trotzdem perfekt gekleidet ist. Sie 

stöbert in Ökoboutiquen genauso gern 

wie auf Secondhand-Tauschpartys.

%,2��/LHEH�)UDX�%URGGH��ZLU�'HXWVࠫHQ�NDXIHQ�
LP�'XUࠫVࠫQLWW�I¾QI�QHXH�.OHLGXQJVVW¾ࠪH�
SUR�0RQDW��GDV�VLQG�LP�-DKU����6W¾ࠪ��:DUXP�
JODXEHQ�6LH��YHUZHQGHQ�VR�YLHOH�/HXWH�VR�YLHO�
=HLW�LQ�*HVࠫ¦ࠩHQ�RGHU�VKRSSHQ�LP�,QWHUQHW"�
(V�NDQQ�MD�QLHPDQG�EHKDXSWHQ��HU�RGHU�VLH�K¦WWH�
QLࠫW�JHQXJ�]XP�$Q]LHKHQ�ٓ
Kirsten Brodde: Das ist tatsächlich überraschend, 
denn wie die meisten aus eigener Erfahrung wissen, 
LVW�LP�.OHLGHUVFKUDQN�JDU�NHLQ�3ODW]�PHKU�ঽ¾U�GLH�
neu erworbenen Schätzchen. Dazu kommt, dass 
GLH�/HXWH�UXQG����3UR]HQW�GHVVHQ��ZDV�EHUHLWV�LP�
Schrank hängt oder liegt, selten oder nie tragen. 
Wir haben offenbar eine Beziehungskrise mit 
den Kleidungsstücken in unseren Schränken. Sie  
VFKHLQHQ�VFKQHOO�DXV�GHU�/LHEH�]X�IDOOHQ��XQG�]ZDU�
QLFKW��ZHLO�GHU�5HL¡YHUVFKOXVV�NDSXि�RGHU�.QRSI�DE�
ist, sondern weil man denkt, es sei nicht mehr neu 
oder chic genug. 

:DV�WUHLEW�GHQQ�GLH�0HQVࠫHQ�GD]X��VR�K¦XࣼJ�
QHXH�.OHLGXQJ�]X�NDXIHQ�XQG�VLࠫ�LPPHU�ZLHGHU�
GHU�)DVW�)DVKLRQ�KLQ]XJHEHQ��2ࠩ�MD�DXࠫ�ZLGHU�
EHVVHUHV�:LVVHQ��GHQQ�GLH�NDWDVWURSKDOHQ�9HU-
K¦OWQLVVH�LQ�GHQ�)DEULNHQ�VLQG�MD�EHNDQQW��HEHQVR�

„Solide ist 
das neue 
Cool“

KIRSTEN BRODDE
Dr. Kirsten Brodde ist Deutschlands 

profilierteste Kritikerin der Textil-
industrie. Sie leitet die globale  

Detox-Kampagne von Greenpeace, 
die sich mit den Umweltschäden  

der überhitzten Modebranche  
beschäftigt. 

5!|!201874



FO
TO

S:
 R

en
é 

Zi
eg

er

SCHÖNHEIT & LEBENSSTIL

GLH�QHJDWLYHQ�¸NRORJLVࠫHQ�$XVZLUNXQJHQ�GHU�
0RGHLQGXVWULH���
+DXSिUHLEHU�ZDU�ODQJH�=HLW�GLH�NODVVLVFKH�:HUEXQJ��
Heute ist es zum einen der Onlinehandel – also dass 
man alles zu jeder Zeit mit einem Klick bestellen 
NDQQ��XQG�MHGH�$UW�YRQ�+HPPVFKZHOOH�ZHJJHIDOOHQ�
LVW��2QOLQH�LVW�LPPHU�JH¸ਬQHWۋ��XQG�PDQ�ZLUG�QRFK�
nicht einmal gesehen beim Shoppen! Der andere 
Treiber ist dieses dauerhafte Sich-Selbst-Zeigen 
im Netz, vor allem über Instragram. Dort gibt es  
+DVKWDJV�ZLH��RXWਭWR़KHGD\�RGHU�NXU]��RRWG��+LHU�
]HLJW�PDQ�GDV�HLQH�2XWਭW�ঽ¾U�GHQ�7DJ��'DV�NDQQ�
man nicht noch mal anziehen, wenn man es auf 
Instagram schon gezeigt hat. In der Kopplung von 
VFKQHOOHU�9HUঽ¾JEDUNHLW��6KRSSHQ�DOV�(QWHUWDLQPHQW�
XQG�GHP�GDXHUKD़H�3RVHQ�LVW�GLH�9HUVXFKXQJ��GHQ��
nächsten billigen Fummel zu kaufen, unendlich 
JUR¡��'HP�]X�ZLGHUVWHKHQ��VFKDस�PDQ�QLFKW�YRQ�
einem Tag auf den anderen. Das muss man wie 
einen Muskel trainieren. 

%HL� GHQ� MXQJHQ�/HXWHQ� VSLHOW� GHU� )UHXQGHV-
NUHLV�XQG�*UXSSHQJHঽ¾KO�HLQH�ZDKQVLQQLJ�ZLFKWLJH�
5ROOH��'DV�P¾VVHQ�$OWHUQDWLYHQ�]XP�1HX�.DXIHQ�
auch bieten.  Das bedeutet, dass man beispielsweise 
zusammen auf Tauschpartys geht oder diese sogar 
zusammen organisiert. Wer zu einem lifestyligen 
6HFRQGKDQG�(YHQW�JHKW��PXVV�QLFKW�GDV�*Hঽ¾KO�
haben, ein Sonderling oder ein Zausel zu sein, das 
möchte wirklich niemand. Wenn die Sehnsucht ist, 
dazuzugehören und sich zu zeigen, dann muss man 
diese Sehnsucht befriedigen. Das geht auch mit einer 
anderen Mode. Bei meiner Tochter funktionierte es 
¾EHU�GDV�'R�LW�<RXUVHOI��GDV�([SHULPHQWLHUHQ�PLW�
dem Selbermachen. 

:LH�YLHOH�7HLOH�NDXIHQ�6LH�GHQQ�QHX"
Bei mir persönlich war das eine interessante Ent-
ZLFNOXQJ��$OV�*UHHQSDFH�$NWLYLVWLQ�KDEH� LFK�HV�
HLQIDFK��ZHLO�LFK�DXI�GHU�$UEHLW�NHLQHP�VWUHQJHQ�
'UHVVFRGH�IROJHQ�PXVV��8QG�LFK�JHK¸UH�YRP�$OWHU�
her nicht zur Generation Instagram, also nicht zu 
denen, die sich ständig, eigentlich täglich, im Netz 
zeigen müssen. Das heißt, mein Kleiderschrank 
war immer überschaubar. Das hat sich komplett 
JH¦QGHUW��DOV�LFK�YRU�HLQLJHQ�-DKUHQ�DQਭQJ��PLFK�
PLW�¸NRORJLVFKHU�0RGH�]X�EHVFK¦़LJHQ��,FK�ZXUGH�
]XU�([SHUWLQ�XQG� ]XP�(LQNDXIVVFRXW� ঽ¾U� JU¾QH�
Mode. Mein Kleiderschrank explodierte damals, 
was natürlich grotesk ist. Ich wurde auf einmal auf 
JU¾QHQ�0RGHPHVVHQ�LQ�9HUVXFKXQJ�JHঽ¾KUW��0HLQ�
Kleiderschrank war dann zwar voll mit ökologisch 
einwandfreier Mode, aber immer noch viel zu voll. 

Mir ist das erst aufgefallen, als mir meine Teen-
ager-Tochter sagte: Mama, du kaufst ja mehr als ich. 
Damals wurde mir endgültig klar, dass es nicht nur 
darum geht, was ich kaufe, sondern auch wie viel. 

'LH�3KDVH�GHU�¸NRORJLVࠫHQ�.DXIUDXVࠫV�KDEHQ�
6LH�GHPQDࠫ�KLQWHU�VLࠫ�JHODVVHQ"
Ja, und diese Einsicht floss auch in unser Buch 
ۖ(LQIDFK�$Q]LHKHQG۔�HLQ��:HQQ�LKU�QHXH�.OHLGXQJ�
NDX़��GDQQ�ELिH�¸NR�XQG�IDLU��$EHU�HV�JLEW�QRFK�
viele andere Möglichkeiten außer Neukauf, sich zu 
YHU¦QGHUQۋ��XQG�]ZDU�RKQH�$EVWULFKH�DQ�'HVLJQ�
XQG�/HEHQVTXDOLW¦W�PDFKHQ�]X�P¾VVHQ��,FK�KDEH�
GDPDOV�DQJHIDQJHQ��PLW�GHP�/HLKHQ�YRQ�.OHLGXQJ�
]X�H[SHULPHQWLHUHQ��/HLKHQ�NODSSW�PLW�:HUN]HXJ��
DXFK�PLW�$XWRV��DEHU�IXQNWLRQLHUW�HV�DXFK��ZHQQ�HV�
XP�$OOWDJVNOHLGXQJ�JHKW"�,FK�KDEH�PLU�.OHLGXQJ�
aus einer Kleiderbibliothek schicken lassen. Im 
Ergebnis bedeutet die Möglichkeit, alles leihen zu 
können: Ich kaufe nichts mehr, verzichte aber auch 
QLFKW��$QIDQJV�IDQG�LFK�GDV�DOOHUGLQJV�VHKU�P¾KVDP��
.OHLGHUOHLKHQ�ZDU�ঽ¾U�PLFK��DQGHUV�DOV�PDO�DXI�GHQ�
)ORKPDUNW�RGHU�LP�6HFRQGKDQG�/DGHQ�]X�NDXIHQ��
gar keine Routine. Und das, obwohl ich gewillt 
bin, mich überall, wo es geht, umweltverträglich 
]X�YHUKDOWHQ��$EHU�HV�KDW�JHGDXHUW��ELV�LFK�PHLQHQ�
.OHLGHUVFKUDQN�XPJHVWHOOW�KDिH��/HW]WOLFK�KDW�GLHVH�
.LVWH�DXV�GHU�0RGHELEOLRWKHN�GD]X�JHঽ¾KUW��GDVV�
LFK�¾EHUKDXSW�QLFKWV�PHKU�HLQJHNDX़�KDEHۋ��LFK�
war zufrieden mit dem Frische-Kick, den mir das 
.OHLGXQJV�$ER�YHUPLिHOQ�NRQQWH��

,KUH�6WUDWHJLH�LVW�DOVR�JDU�QLࠫW�PHKU�SULP¦U��GHQ�
.DXI�JU¾QHU�0RGH�]X�I¸UGHUQ��VRQGHUQ�DQGHUH�
)RUPHQ�GHV�.RQVXPV�]X�SURSDJLHUHQ�XQG�HLQHQ�
P¸JOLࠫHQ�9HU]LࠫW�DXI�QHXH�.OHLGXQJ"�
1HQQHQ�6LH�HV�ELिH�QLFKW�9HU]LFKW��(V�LVW�HLQH�%H-
IUHLXQJ��,Q�XQVHUHP�%XFK�SO¦GLHUHQ�ZLU�ঽ¾U�QLFKW�
ZHQLJHU�DOV�HLQHQ�DQGHUHQ�/HEHQVVWLO��'HQQ�GLH�
Menge an Kleidung erdrückt uns. Der Druck, uns 
ständig zu zeigen, belastet uns. Die Mode macht sich 
in unseren Gedanken breit und fordert viel zu viel 
XQVHUHU�$XIPHUNVDPNHLW��(V�LVW�K¸FKVWH�=HLW��GDVV�
wir uns befreien! Um unserer selbst willen, aber 

ٚ:LU�KDEHQ�RࣱHQEDU�
eine Beziehungskrise mit 
GHQ�.OHLGXQJVVW¾ࡨHQ�LQ�

XQVHUHQ�6ࡩU¦QNHQ٘
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auch um unserer Erde willen, die wir mit unserem 
ungebremsten Konsum zerstören. Sauber, fair und 
umweltverträglich zu konsumieren, sind wichtige 
6FKULिH�LQ�GLH�ULFKWLJH�5LFKWXQJ��$EHU�ZLU�ZROOHQ�
nicht einfach dieselbe Menge Mode in Grün ein-
NDXIHQ��DXFK�ZHQQ�VLH�JL़IUHL�LVW�XQG�DXV�%LR�%DXP-
wolle. Wir wollen keine Verbraucherinnen und Ver-

braucher mehr sein. Wir sind lieber Nutzerinnen 
und Nutzer. Das heißt, wir teilen, tauschen und 
leihen. 

0HLQ�&R�$XWRU�$OI�7RELDV�=DKQ�XQG�LFK��ZLU�
VDJHQ��)DQJW�DQ�]X�H[SHULPHQWLHUHQ��6WDि�.OHLGXQJ�
zu verbrauchen, wollen wir sie wertschätzen, 
SਮHJHQ�XQG�ਮLFNHQ��WDXVFKHQ�XQG�QHX�NRPELQLHUHQ��
Es ist auch wichtig, dass wir der unglaublichen 
0HQJH�DQ�.ODPRिHQ��GLH�ZLU�NDXIHQ��(LQKDOW�JH-
ELHWHQ��$EHU�NODU��ZHQQ�DOO�GDV�7DXVFKHQ��/HLKHQ�
und Secondhand-Kaufen nicht reicht, dann tut mir 

ELिH�GHQ�*HIDOOHQ�XQG�NDX़�¸NR�XQG�IDLU��8QVHU�
Buch erklärt, worauf man achten muss.

*DU�QLࠫWV�1HXHV�PHKU�]X�NDXIHQ�LVW�HLQ�VHKU�
UDGLNDOHU�6ࠫULWW�
Ganz klar! Wir sagen auch: Ihr müsst das einüben 
mit der Umstellung des Kleiderschranks und ihr 

müsst einplanen, dass ihr womöglich zwei- oder 
dreimal scheitert und beim vierten Mal dann 
schöner scheitert. Es gibt immer auch Rückschläge, 
wenn man versucht, sein Verhalten zu ändern. Das 
JHOLQJW�QLFKW�YRQ�KHXWH�DXI�PRUJHQ��'LH�%RWVFKD �़
XQVHUHV�%XFKHV�ODXWHW�GDKHU��3URELHUW�HV�DXV��6FKULि�
ঽ¾U�6FKULि��LKU�P¾VVW�QLFKW�DOOHV�DXI�HLQPDO�VFKDਬHQ�
– aber fangt an!

:HU�GHQQRࠫ�HWZDV�1HXHV�NDXIHQ�P¸ࠫWH��GHP�
HPSIHKOHQ�6LH�YRU�DOOHP�KRࠫZHUWLJH�.OHLGXQJ��
.DQQ�Lࠫ�GLH�GHQQ�DXࠫ�LQ�J¾QVWLJHQ�*HVࠫ¦ࠩHQ�
ZLH�&	$��=DUD�RGHU�+	0�ࣼQGHQ"�
+	0�PXVV� MD� LPPHU�KHUKDOWHQ�DOV�:HJEHUHLWHU�
der Fast Fashion, aber hier zeichnet sich eine 
interessante Entwicklung ab: Es zeigt sich, dass 
+	0�PLिOHUZHLOH�JUR¡H�6FKZLHULJNHLWHQ�KDW��+	0�
zu sein, also seine Trendfummel loszuwerden. Das 
8QWHUQHKPHQ�KDW�HLQHQ�QHXHQ�$EOHJHU�JHJU¾QGHW�
QDPHQV�$UNHW�� LQ� GHVVHQ� /¦GHQ� QLFKWV� DQGHUHV�
hängt als langlebige, zeitlose Kleidung. Die Unter-
QHKPHQ�KDEHQ�VHKU�ZRKO�DXFK�EHJULਬHQ��GDVV�VLH�
LKU�*HVFK¦़VPRGHOO�¦QGHUQ�P¾VVHQ��ZHQQ�VLH�]X-
NXQ़Vঽ¦KLJ�EOHLEHQ�ZROOHQ��,FK�Z¾UGH�VDJHQ��HLQ�
wichtiger Trend lautet: Solide ist das neue Cool. 
Viele Menschen kaufen nichts mehr, von dem sie 
EHঽ¾UFKWHQ�P¾VVHQ��GDVV�HV�PLW�KHL¡HU�1DGHO�JHQ¦KW�
LVW�XQG�VFKQHOO�DXVHLQDQGHUঽ¦OOW��8QG�QLFKW�QXU�LQ�
unseren Köpfen als Konsumentinnen und Konsu-
menten hat sich etwas geändert, sondern auch 
bei den Unternehmen. Tchibo zum Beispiel bietet 
.LQGHUNOHLGXQJ�]XP�/HLKHQ�DQ��

:HUGHQ�GHQQ�.OHLGXQJVVW¾ࠪH��GLH�PHKU�NRVWHQ��
DXWRPDWLVࠫ�XQWHU�IDLUHUHQ�$UEHLWVEHGLQJXQJHQ�
XQG�PLW�ZHQLJHU�&KHPLH�KHUJHVWHOOW"

ALF-TOBIAS ZAHNS 
STYLE: „BERLINER  

START-UP“
Ob Start-up oder große 

Firma, Ein-Mann-Betrieb 
oder NGO: Jeder braucht 

mindestens ein „Geschäfts-
outfit“ im Schrank. Smart 

und leger sollte es sein, 
aber doch tauglich für ein 

Businessmeeting. Diese 
Kombination aus feinem 

Hemd und Chino Pants ist 
dafür genau die richtige 

Mischung. Wer es schicker 
mag, kombiniert statt den 
Sneakern einfach feineres 

Schuhwerk.

Hemd: Nudie
Hose: Dedicated

Schuhe: Veja

ٚ)DQJW�DQ�]X�H[SHULPHQWLHUHQ��6WDWW�.OHLGXQJ�]X�
YHUEUDXࡩHQ��ZROOHQ�ZLU�VLH�ZHUWVࡩ¦W]HQ��SࣳHJHQ�

XQG�ࣳLࡨHQ��WDXVࡩHQ�XQG�QHX�NRPELQLHUHQ٘
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'DV�,QWHUYLHZࣉ�¾KUWH�
TORSTEN MERTZ

Bei unseren Tests haben wir festgestellt, dass die 
Ware teurer Marken nicht automatisch besser war, 
ZDV�GLH�6FKDGVWRਬEHODVWXQJ�DQJHKW��$EHU��,FK�PXVV�
deutlich sagen, dass ein höherer Preis auf jeden Fall 
HLQHQ�JU¸¡HUHQ�6SLHOUDXP�ELHWHW�ঽ¾U�¸NRORJLVFKH�
und faire Produktion. Und Spielraum haben alle 
Unternehmen!

'LH�7HQGHQ]HQ��YRQ�GHQHQ�6LH�VSUHࠫHQ��PDࠫHQ�
MD�+RࣻQXQJ��'HQQRࠫ�NDXࠩ�GLH�0HKUKHLW�GHU�
0HQVࠫHQ�PLW�)DVW�)DVKLRQ�ELOOLJVW�SURGX]LHUWH�
0RGH��'HQNHQ�6LH��GDVV�VLࠫ�GDV�LQ�DEVHKEDUHU�
=HLW�¦QGHUQ�ZLUG"
Ja, denn es gibt auch eine Gegenbewegung zum 
Massenkonsum, die sichtbarer wird. Es entwickelt 
sich eine junge Generation, die nicht mehr so viel 
besitzen will und keine nicht enden wollende Müll-
Spur hinter sich her ziehen möchte. Ich bin also 
guter Dinge, dass die Discounter-Mentalität bereits 
LKUHQ�=HQLW�¾EHUVFKULिHQ�KDW�

KIRSTEN BRODDES 
„HAMBURGER SCHICK“
Der schwarze Jumpsuit ist 
meine Hommage an den 
ikonischen Catsuit von Emma 
Peel. In so einen Einteiler kann 
ich lässig reinschlüpfen und 
bin sofort fertig angezogen. 
Wenn mir nicht nach ärmel-
frei ist, kombiniere ich den 
Jumpsuit mit passendem 
kurzen Jäckchen. Die hellen 
Sommersandalen sind das 
Fashion-Statement zum 
schlichten Schwarz: nicht zu  
gewagt, aber ein Hingucker.

Jumpsuit: Lanius
Jäckchen: Lanius
Sommersandalen: Werner
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